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Fachscha�srat Mathematik
Protokoll zur FSR-Sitzung am 2016-02-08

Sitzungsleitung: Susanne Stimpert, Protokollführung: Joshua Blöcker

1 Begrüßung und Formalia

Susanne Stimpert erö�net die Sitzung um 19:22 Uhr. Die Beschlussfähigkeit wird mit 7/11 Mitgliedern fest-
gestellt. Das Protokoll vom 2016-02-01 wird bestätigt.

Anwesende FSR-Mitglieder:
Benedikt Bartsch, Joshua Blöcker, Felix Joseph, Paul Reidelshöfer, Kay Schmidt, Susanne Stimpert, Lui-
sa �ümmel

Entschuldigt abwesende FSR-Mitglieder:
Vincent Knyrim, Vera Könen, Ma�his Leicht, Agnes Reuschel

Unentschuldigt abwesende FSR-Mitglieder:

Ruhende Mandate:

Gäste:
Eva-Maria Funke, Maximilian Grunwald, Felix Hilsky, Maximilian Marx

2 Berichte

• Niemand berichtet aus dem Institutsrat Geometrie. Der Vertreter ist krank.

• Niemand berichtet aus dem Institutsrat Analysis. Der Vertreter ist nicht erschienen.

• Susi berichtet vom Handarbeitsabend. Wir waren sieben Personen, davon 4-5 FSR-Mitglieder. Susi hat
sich mehr davon erho� und weiß nicht, ob sie das wiederholen will.

• Vincent berichtet per Mail von der Finanzprüfung. Die ist heute ausgefallen, da Robert für die ersten
Stunden verhindert war und aus Versehen den falschen FSR über den späteren Beginn in Kenntnis
setzte. Der Termin wird diesen Freitag nachgeholt.

• Vincent berichtet per Mail von der Abrechnung der Erstifahrt 2015. Letzte Woche hat die Verwaltung
das abgeschlossen. Die Fachrichtung hat die eigenen Unterlagen dazu wiedergefunden. Bis Ende Febru-
ar soll die Überweisung erfolgt sein. (Heute Vormi�ag war sie es noch nicht.)

• Felix berichtet aus dem StuRa. Das Turnustre�en des Rektorats fand sta�. Dabei wurde die neue Bei-
tragsordnung gemacht und die Prüfungsämter unseres Bereiches sollen örtlich zusammengelegt wer-
den. Das ist schon mit den Prüfungsamtsdamen abgesprochen und geschieht im Einvernehmen mit
diesen. Stellenstreichungen seien nicht vorgesehen. Es soll ab der nächsten Exzellenzinitiative zehn
neue exzellente Unis geben.
Falls Flüchtlinge auf uns zukommen, die Gasthörer werden wollen, sollen sie sich ans AAA wenden.
Außerdem werden gerade HISQIS u.ä. auf Probleme überprü� und bei Fehlern sollen wir uns an den
Prorektor für Bildung wenden. Der StuRa fragt an, ob wir Studenten aus dem Belarus unseren FSR
zeigen wollen, weil die dort studentische Selbstverwaltung au�auen wollen. Wir haben kein Interesse
daran.
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3 Entsendungen

3.1 Berufungskommission Wissenscha�liches Rechnen

Eva-Maria Funke und Felix Hilsky stellen sich zur Wahl. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Wir entsenden Eva-Maria Funke und Felix Hilsky in die Berufungskommission für die W2-Professur für Com-
putational Dynamics.

3.2 Berufungskommission Didaktik

Vera hat Interesse bekundet, und Felix kann es machen, wenn sich kein anderer �ndet. Vera ist nicht da und
Felix will sich nicht alleine entsenden lassen. Daher bleibt das vorerst o�en.

3.3 Fachkommission

Kay stellt sich zur Wahl. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen. Maximilian Marx merkt an, dass
wir uns schon einmal Gedanken machen sollen, wer ihn ab April ersetzt, weil er dann mit dem Studium fertig
sein wird.

3.4 Institutsrat Stochastik

Eva-Maria Funke stellt sich zur Wahl. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.

4 Veranstaltungen

4.1 Spieleabend

Der nächste soll in der zweiten Woche des neuen Semesters sta��nden. Jemand soll sich um ein Plakat
kümmern. Joshua stellt folgenden Antrag: ”Der FSR möge beschließen, für Getränke, Knabberkram und Pla-
kate für den Spieleabend einen Finanzrahmen in Höhe von 100 Euro zur Verfügung zu stellen.“ Der Antrag
wird ohne Gegenrede angenommen.

4.2 Teambuilding

Benedikt hat für einen Termin die Hausmeisterin der Wundtstraße 7 gefragt, wir bekommen am 2016-04-11
den Partykeller. Luisa schlägt vor, noch vor den Ferien eine problemlösungsorientierte Teambuilding-Sitzung
zu machen, weil sie Probleme ansprechen will, die wir nicht in der Sitzung ansprechen wollen bzw. sollten. Kay
hält Fürsprache und hält eine solche Aktion für notwendig. Luisa will wieder zu einer Arbeitsweise �nden,
mit der wir leben können, damit wir nicht voller Wut aus der Sitzung gehen. Der Termin soll noch im Februar
liegen, Luisa kümmert sich darum.

5 Büromöbel

Vincent berichtet per Mail: “Da bisher kein Widerspruch kam, habe ich heute mit Frau Kluge den Tre�punkt
auf 10:00 Uhr vorm Prodekanat gesetzt.

Allerdings kam auch fast nichts an Rückmeldung zu den Möbeln selbst — nur soetwas wie “das eine Sofa ist
noch in Ordnung, das andere nicht”. Deshalb habe ich das als Besichtigung zum Verscha�en eines Überblicks
deklariert, d.h. wir werden erstmal keine Möbel rumschleppen. Wenn wir dann genauer wissen, was es gibt,
sollte die Diskussion konstruktiver/e�zienter verlaufen.
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Wäre gut, wenn bis morgen Abend noch ein paar mehr Wünsche/Vorschläge kämen, damit man darauf am
Mi�woch konkret achten kann.”

Eva schlägt vor, dass jemand eine Kamera mitnehmen kann und Photos machen soll.

6 Geschä�sordnung

Daniel-Eike Hardt hat uns letzte Woche vorgeschlagen, die GO für Hochschulgremien der TU Dresden zuzule-
gen. Diese löst das GO-Problem nicht. Susi appelliert daher an uns, es nicht mit GO-Anträgen zu übertreiben.
Susi schlägt daher vor, dass wir uns melden, keien GO-Anträge brauchen, etc.
Maximilian Marx erklärt, dass die vorgeschlagene GO ein paar Vorteile hat, und erläutert diese. Kay hält das
für unverhältnismäßig hohen Aufwand, der zu nichts führen wird. Daher bi�et auch er darum, mit der aktu-
ellen GO weiterzuarbeiten und appelliert, sich mit GO-Anträgen zurückzuhalten.
Kay bi�et uns um Rückmeldung, in wieweit wir mit den eben gebrachten Vorschlägen leben können. Paul
möchte eine Geschä�sordnung ohne GO-Anträge. Er �ndet diese “dämlich” und sieht keine sinnvolle An-
wendung. Benedikt kann damit leben. Felix auch. Joshua passt es. Luisa stimmt Kay auch zu. Susi meint, wir
wollen dann alle eine schöne Sitzung haben.

7 Sitzungstermine

Susi hat zwei Varianten ausgearbeitet:
(2016-02-29 und 2016-03-21) oder (2016-02-22, 2016-03-07 und 2016-03-21)
6 Personen sind für die Variante mit zwei Terminen, Kay ist für die mit drei Terminen. Wir nehmen daher
die Variante mit den zwei Terminen, und Susi schlägt 13:00 Uhr als Zeit vor. Da viele am 2016-03-21 nicht
können, diskutieren wir über diesen Termin. Susi will daher für den zweiten Termin ein Dudle erstellen.

8 Sonstiges

8.1 StuKo

Paul kann am Mi�woch nicht zur StuKo, weil der zu der Zeit Klausur schreibt.

8.2 Evaluation

Das, was letzte Woche unter “Evaluation” vorgeschlagen wurde, wurde getan.

8.3 StuRa

Felix erinnert daran, dass wir eventuell einen Vertreter für die Sitzung im März brauchen, weil er nicht an-
wesend ist.

8.4 Sitzung morgen

Die Uhrzeit ist laut Plakat auf 10:00 Uhr festgelegt. Felix kontrolliert, wer kommen kann. Er stellt fest, dass
wir dann beschlussfähig sein werden. Susi bi�et alle Personen, die sich gemeldet haben, auch da zu sein.

8.5 Abmelden von der Sitzung

Kay bi�et den FSR, Abmeldungen an alle per Mail zu schicken. Es gibt rege Zustimmung.
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8.6 Absolventenverabschiedung

Paul hat Artikel und Bild über die Absolventenverabschiedung für die AlumniGuide an Herrn Dr. Rudl ge-
schickt.

Susanne Stimpert schließt die Sitzung um 20:04 Uhr.

Dresden, den
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Susanne Stimpert, Sitzungsleitung
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Joshua Blöcker, Protokollführung


